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Wir leben in einer politiſch bewegten Zeit Jm Vorder

zrund des allgemeinen Jntereſſes ſteht das Ringen der
werktätigen Bevölkerung unſeres Vaterlandes um wirtſchaft
liche Sicher und Beſſerſtellung im harten Daſeinskampf und
um Gewährung derjenigen politiſchen Rechte die in einem
konſtitutionellen Staate ihr zukommt Dieſen brennenden
Fragen ſpezielle Aufmerkſamkeit zu widmen iſt Aufgabe
eines modernen Blattes und die

Snale Zeitung
46 Jahrgang

wird ihr gerecht werden Ueber die parlamentari
ſchen Kämpfe wie ſie im Reichstag und Landtag aus
gefochten werden orientieren wir unſere Leſer ſehr aus
führlich und ſchnell bereits in der Morgen ausgabe der
Saale Zeitung die als Parlaments und Handels Aus

gabe beſonders ſorgfältig ausgebaut iſt Ebenſo werden wir
den Parteibewegungen nach wie vor größte Aufmerkſamkeit
ſchenken Auf dem Gebiete des Heer und Marineweſens und
der mit ihm augenblicklich ganz eng ſich berührenden Steuer

und Deckungsfragen werden wir unſere Leſer auf dem Lauf

fenden zu erhalten ſtets bemüht ſein Die Beziehun
gen des deutſchen Reiches zum Auslande
ſpeziell zu England ſtehen gerade jetzt wieder im
Vordergrunde Die Saale Zeitung wird auch hier
über an Hand einer prompten und vielſeitigen Bericht
erſtattung unſere Leſer in jeder Beziehung informieren
Jhr Spezial Telephon und Depeſchendienſt ſetzt ſie in den
Stand die erſten Nachrichten von allem Wichtigen das in
der Welt paſſiert zu übermitteln Zahlreiche ver
ſierte Mitarbeiter zum Teil aus parlamen
tariſchen Kreiſen ſtehen uns auf dieſen Gebieten zur
Verfügung Ganz beſondere Aufmerkſamkeit werden wir
nach wie vor dem lokalen und provinziellen Teile widmen
Das kommunale Leben in unſerer Stadt und den Nachbar
orten findet in der Saale Zeitung die weitgehendſte
Beachtung Jede in dieſer Beziehung das öffentliche Leben
intereſſierende Frage werden wir wie bisher ſachlich und in
einer dem Jntereſſe der Allgemeinheit entſprechenden Form

behandeln Eingehende Berichte über die Verhand
lungen in dem Stadtparlament werden unſere
Leſer genau darüber informieren was im kommunalen
Leben vorgeht Zur reichlichen Ausgeſtaltung des provin
ziellen Teiles ſtehen gleichfalls zahlreiche Mitarbeiter und
Berichterſtatter zu unſeren Dienſten es iſt das ein Gebiet
auf dem die Saale Zeitung ſich bisher ſtets vorzüglich
orientiert zeigte Sie wird dieſen Ruf auch in Zukunft zu
erhalten wiſſen An dem geiſtigen und wiſſenſchaftlichen
Leben kann heutzutage keine Tageszeitung die auf Fort
ſchritt Anſpruch macht dasſelbe nur mit einem Blicke ſtrei
fend vorübergehen Jhren Leſern die Neuerſcheinungen
und Errungenſchaften in Kunſt und Wiſſenſchaft Theater
und Muſik zu vermitteln iſt die Saale Zeitung ver
möge ihrer Mitarbeiter und Referenten nach Kräften be
müht

J Beſtellungen nehmen die Geſchäftsſtelle die
Zeitungsboten ſowie die Poſtanſtalten entgegen
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Aus dem Bauausſchuß
Jn der geſtrigen Sitzung des Bauausſchuſſes wurde

über das Zuſammenflußbauwerk für die Kanäle der Großen
Brunnenſtraße und Burgſtraße beraten Die Vorlage des
Magiſtrats nach der die Kanäle im Bogen zuſammengeführt
werden ſollen wurde angenommen und die erforderlichen
Mittel dafür ausgeſetzt Der Erweiterungsbau des Alters
und Pflegeheims wurde vertagt die Vorlage betr die Flucht

linienfeſtſetzung für eine Verbindungsſtraße zwiſchen Bis
marck und Scharnhorſtſtraße mit 3 Stimmen abgelehnt

1 Beiblatt zu Nr 149 der Saale Zeitung

k C Hauptmann
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Außerhalb der Tagesordnung wurde über das Projekt

der Kanaliſation der Reilsburg beraten Der Vorlage
wurde zugeſtimmt und die Koſten von 2670 Mk bewilligt
Weiter wurde über die Erbauung des Hauptſamm
lers verhandelt Es wurde beſchloſſen den Hauptſammler
an der Saale entlang Giebichenſteinerſtraße zu führen und
240 000 Mk hierfür zu bewilligen Der Ausſchuß konnte ſich

nicht dazu entſchließen den Kanal durch die
Burgſtraße zu legen Abgeſehen von den beträcht
lichen Mehrkoſten die durch die Annahme dieſes Projektes
entſtehen würden wurde darauf hingewieſen daß nicht
weniger als 440 Tage erforderlich wären um den Kanal
in der Burgſtraße fertigzuſtellen und daß während dieſer
Zeit der Verkehr faſt gänzlich lahmgelegt ſein würde

Neue Armen und Waiſenordnung
Der von der Armen Direktion mit den Bezirksvorſtehern

vereinbarte Entwurf welcher ſowohl vom Magiſtrat als
auch vom Rechts und Verfaſſungs Ausſchuß genehmigt wor
den iſt iſt kürzlich von der Stadtverordnetenverſammlung
einer zweiten beſonderen Kommiſſion zur Beratung über
wieſen worden Jn der Stadtverordnetenverſammlung
wurde u a behauptet daß beim Jnkrafttreten des Ent
wurfes zahlreiche Bezirksvorſteher ihr Amt niederlegen
würden Dem gegenüber erklärten in der geſtrigen Sitzung
der Armendirektion ſämtliche anweſenden Bezirksvorſteher
ausdrücklich daß ſie in dem Erlaß der Armenordnung in der
von ihnen beſchloſſenen Faſſung keinen Grund zur
Niederlegung ihres Amtes erblickten

Die neuen Fahrpreiſe der Straßenbahn
Ein neuer Fahrgeld Tarif der ſtädtiſchen Straßenbahn

gültig vom 1 April 1912 tritt an Stelle der Beſtimmungen
vom 1 Mai 1911 Er beſagt folgendes
I Für jede Fahrt auf einer der beiden Linien Haupt

bahnhof Giebichenſtein und Hauptbahnhof Cröllwitz iſt
ohne Rückſicht auf die Entfernung ein Fahrgeld von 10 Pfg
zu entrichten

2 An Stelle des letzteren werden Abriſſe aus Hef
ten die bei den Schaffnern zu 50 Pfg mit 10 Abriſſen und
zu 2,05 Mk mit 24 Abriſſen zu kaufen ſind unter folgenden
Bedingungen in Zahlung genommen 1 Beide Arten von
Abrißheften ſind weder an Zeit noch Perſon gebunden alſo
von unbeſchränkter Benutzungsdauer ſowie übertragbar Zur
Kontrolle hat jedoch die Abtrennung des Abriſſes vom Heft
in Gegenwart des Schaffners zu erfolgen auch iſt dieſem
auf Erfordern das Heft vorzuzeigen Von letzterer Vorſchrift
kann uniformierten oder ſich ſonſt legitimierenden Beamten
gegenüber Abſtand genommen werden
dem Hefte zu 50 Pfg berechtigen Kinder unter 10 Jahren
zur Fahrt in allen fahrplanmäßigen Wagen ſonſtige Per
ſonen dagegen nur zu Fahrten die vor 8 Uhr vormittags be
gonnen werden Die Abriſſe aus den Heften zu 2,05 Mk
d für alle fahrplanmäßigen Wagen unbeſchränkte Gül
tigkeit

3 Der Fahrgaſt erhält vom Schaffner bei Barzahlung
Nr 1 einen weißen und bei Zahlung mit Abriß Nr 2

einen blauen Fahrſchein
4 Der Fahrſchein berechtigt zu einem einmaligen Um

ſteigen in den nächſten nicht vollbeſetzten Wagen der an
deren Linie an folgenden Stellen 1 an der Kreuzung des
Mühlwegs und der Bernburgerſtraße 2 an dem Uebergang
der Fähr und Seebenerſtraße in die Burgſtraße

Straßenbahnlinie
Zu unſerem geſtrigen Artikel wird uns geſchrieben Gewiß

wird allſeitig die geplante Straßenbahnlinie mit Freuden begrüßt
es dürfte ſich jedoch empfehlen die Linie nicht durch die Liebe
nauerſtraße ſondern durch die Beeſenerſtraße nach der
Huttenſtraße zu ſühren und von da durch die Turmſtraße Thoma
ſiusſtraße Lindenſtraße Königſtraße Thielenſtraße nach dem
Riebeckplatz Auf dieſe Weiſe wird eine Ringbahn erzielt die
Rentabilität dürfte außer Zweifel ſtehen zumal der Süden der
Stadt erſchloſſen wird

Oile Verlegung industrieller Betriebe aus Halle
Aus Jnduſtriellen Kreiſen wird uns ge

ſchrieben

Mit hohem Jntereſſe habe ich die verſchiedenen Artikel
über die Verlegung induſtrieller Betriebe aus Halle geleſen
Jhrer in der Schlußbemerkung aufgeſtellten Anſicht daß die
induſtriellen Betriebe hauptſächlich deshalb nach außerhalb
verlegt werden weil dort der Boden billiger iſt
vermag ich nicht beizutreten

Jch könnte Jhnen verſchiedene Veiſpiele anführen
welche bekunden daß nicht der billige Bodenerwerb maß
gebend iſt für die Verlegung der Betriebe ſondern lediglich
die pokizeilichen Maßnahmen und die nach
barlichen Schikanen Es iſt ja zutreffend daß der
Bodenpreis außerhalb billiger iſt Berückſichtigen Sie
jedoch die außerordentlichen Unkoſten welche eine Fabrik
verlegung verurſacht und die damit verbundene lange Be
triebsſtörung ſo wird ohne zwingende Gründe kaum ein
Jnduſtrieller ſeinen Betrieb verlegen der billigere Boden
preis lohnt das ganz beſtimmt nicht Es iſt aber un

2 Die Abriſſe aus

möglich in den ietzigen Fabriken zubleiben,
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denn die Polizei reagiert ſofort auf jede
Beſchwerde der Nachbarſchaft mag dieſelbe auch
noch ſo unbegründet ſein Werden die Beſchwerden nun auch
häufig abgewieſen ſo wird ſich doch bei immer wiederholter
Beſchwerde ſchließlich die Anſicht bei der Behörde heraus
bilden daß eine gewiſſe Berechtigung vorhanden ſein muß
und es werden dann dementſprechende Maßnahmen ergrif
fen Die geforderten Einſchränkungen ſind dann immer der
art daß ſie gleichbedeutend ſind mit Stillegung des Be
triebes Um derartigen Vorfällen aus dem Wege zu gehen
entſcheide ich mich freiwillig meinen Wohnſitz zu verlegen
die Firma X liquidiert und eine Anzahl kleinerer Jndu
ſtrieller verfahren wie ich entweder freiwillig oder von der
Polizei dazu gezwungen
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Uraufführung auf der Job schen Bühne
Trheater Enſembles die kein feſtes Theater beſitzen haben
faſt nie den Ruf deſſen ſich ſtändige Theater erfreuen Zu
den wenigen Geſellſchaften die darin eine Ausnahme machen
gehört in erſter Linie die luſtige Bühne von Job die
ſeit Beginn des Monats März mit dem größten Erfolge im
Apollotheater gaſtiert

Das Enſemble ſetzte uns geſtern im Apollotheater eine
Uraufführung vor einen Z3aktigen Schwank Schieber
den Hermann Job der Direktor des Theaters nach dem
Franzöſiſchen für ſeine Bühne bearbeitet hatte Die franzöſiſche
Abſtammung kann der Schwank der namentlich Lebemanns
typen und allerhand ſcharmante Liebeleien die ſich bis hinter
die Kuliſſen eines Variétés hinziehen nicht verleugnen Job
der mehr als einmal ſchon bewieſen hat daß er nicht nur ein
famoſer Schauſpieler ſondern auch ein feinſinniger Regiſſeur
und Dramaturg iſt hat darüber einen Guß Kölniſchen Humors
geſchüttet Das Stück iſt ein Schwank der der vergnügteſten
Laune gerecht wird Was daran beſonders erfreulich iſt iſt
der Umſtand daß auch keine Szene ordinär wirkt Geſchmack
und Humor reichen ſich in dem Schwank die Hand

Hermann Job hat den Schwank ſo in Szene geſetzt daß
man glauben konnte keiner Erſtaufführung beizuwohnen Die
Routine der Schauſpieler kam voll zur Geltung Jn froher
Laune und mit feurigem Temperament gingen die Darſteller
unter denen ſich erſtklaſſige Schauſpieler befinden z B Herr
Finking und Frau Job in Szene Das ſehr gut be
ſuchte Haus ſpendete nach allen Aktſchlüſſen ſo herzlichen
Applaus daß Direktor Job gewiß ſein kann auch in den
nächſten Vorſtellungen ein dicht beſetztes Haus zu ſehen Allen
Freunden eines geſunden und gediegenen Humors kann ein
Beſuch der Vorſtellung aufs wärmſte empfohlen werden

Albert Traeger an die Alma mater Hallensis
Unter den alten Halleſchen Studenten die bei der

200jährigen Jubelfeier der Univerſität im Jahre 1894 der
Alma mater ihren Glückwunſch entboten gehörte auch Albert
Traeger der gerade in den Sturmjahren 1848,/49 in Halle
Student geweſen Unter dem Titel Auch einſt in Halle
hatte damals die Saale Zeitung in einer Feſtſchrift die
Glückwünſche einer größeren Anzahl früherer Halleſcher
Studenten deren Namen im öffentlichen Leben Klang ge
wonnen zuſammengeſtellt und darin findet ſich auch ein
Gedicht Albert Traegers das heute in der Stunde weh
mütigen Gedenkens an den prächtigen Mann von neuem
aktuelle Bedeutung gewinnt Träger ſandte am 20 Juli
1894 folgende charakteriſtiſche Verſe

So hell ſcheint nicht die Sonne mehr
So lockt nicht mehr der Roſen Glut
Wie einſt da noch der Beutel leer
Doch Kopf und Herz voll Uebermut

Und nun am Ziel ich endlich bin
Und mancher Traum ward Weirklichkeit
Gäb ich mit Freuden alles hin
Für einen Tag der Jugendzeit

Die Verechtigungen der Mittelſchule
Die erſten Halleſchen Mittelſchüler vor der

Einjährigen Prüfungskommiſſion
Da die hieſigen Mittelſchulen neunſtufig ſind und ſich

auch im übrigen den neuen Beſtimmungen über das Mittel
ſchulweſen angepaßt haben gewährt ihr Beſuch verſchiedene
Berechtigungen

Die wichtigſte Berechtigung der Knaben Mittel
ſchulen beſteht darin daß die Schüler die ſich am Unterricht
in einer zweiten Fremdſprache erfolgreich beteiligt haben nach
Erlangung des Reifezeugniſſes ſofort zur Prüfung für
Einjährig Freiwillige zugelaſſen werden Sie
brauchen nicht zu warten bis ſie das 17 Lebensjahr erreicht
haben Es iſt ſelbſtverſtändlich daß ſich das Kultusminiſterium
als es dieſe Berechtigung der Mittelſchule zur Kenntnis brachte
zuvor mit dem Kriegsminiſterium ins Einvernehmen geſetzt
hatte Nicht richtig iſt es daher wenn behauptet wird das
Kriegsminiſterium ſei dieſer Berechtigung nicht beigetreten
Ebenſo falſch iſt es daß Mittelſchüler aus Halle von der Kom
miſſionsprüfung zurückgewieſen worden ſeien Vielinehr ſind
ſämtliche Mittelſchüler die ſich zur Prüfung gemeldet haben
auch ſofort zugelaſſen worden

Die Sänglinge ſtehen jetzt im Mittelpunkte des allgemeinen
Jntereſſes Wenn man über ihre künſtliche Ernährung ſpricht ſo
wird man in den meiſten Fällen auch den Namen Kufeke
ren enn dieſes Präparat hat während der langen Zeit ſeines
Borehens ſeine Vorzüglichkeit erprobt Es iſt nahrhaft und leicht
verogulich enthält die nötigen Nährſtoffe fſir den kindlichen Orga
nirmus in der richtigen Zuſammenſetzung wird von den Kindern

gern genommen und iſt durch ſeine Ergiebigkeit billig im Gebrauche



S h uDie Prüfung an der zum erſten Male Mittel beſtanden Frl Ehrhardt hat ſich zu der Prüfung privatim
ſchüler von dieſer Berechtigung Gebrauch machten fand inber vorletzten Märzwoche in Merſeburg ſtatt Drei Mittel
ſchüler haben die Prüfung beſtanden und erhalten den Be

rechtigungsſchein zum einjährigfreiwilligen Dienſt mit ihrem
17 ausgehändigt Jn Zukunft wird den Mittel
ſchülern die Prüfung weſentlich erleichtert werden da von
maßgebender Stelle eine Aenderung der Prüfungsordnung im
Sinne der neuen Beſtimmungen für das Mittelſchulweſen in
Ausſicht geſtellt worden iſt Auch in anderen Orten z B in
Köln a Rh in Osnabrück in Kaktowitz uſw ſind Mittelſchüler
zur Kommiſſionsprüfung zugelaſſen worden und haben die
Prüfung beſtanden Wer von den Mittelſchülern die Be
rechtigung für den einjöhrio freiwilligen Pueniget erwirbt
hat nicht nur beſſeres Ausſichten im kaufmänniſchen Berufe
ſondern darf auch de L forderliche praktiſche Bildung vor
ausgeſetzt ohne Prufung in die 5 Klaſſe einer höheren
Maſchinenbauſchule eintreten Solche Schulen gibt es in Dort
mund Elberfeld Barmen Köln Stettin Poſen Breslau
Altona Einbeck Hagen in Wellen Aachen und Kiel Das
Reifezeugnis der höheren Maſchinenbauſchulen eröffnet in
Verbindung mit der Berechtigung zum einjährigen freiwilligen
Militärdienſt den Eintritt in den Dienſt der Staatseiſenbahn
und der Reichsmarine

Die Mittelſchüler die mit Erfolg die Mittelſchule bis
zum Schluß beſucht aber nur an einer Fremdſprache teil
genommen haben können ohne Prüfung in die Vorklaſſen

der höheren Maſchinenbauſchulen zu Köln und Poſen eintreten
Ferner werden ſie ohne Prüfung in die zweite Klaſſe
einer Präparandenanſtalt aufgenommen Verſchie
dene hieſige Mittelſchüler haben bereits von dieſer Berech
tigung Gebrauch gemacht Auch können ſolche Mittelſchüler
als Anwärter zum mittleren Poſt und Tele
graphendienſt zugelaſſen in die ſtaatlichen höheren

Gärtnerlehranſtalten zu Geiſenheim a Rh und Proskau in
Schleſien aufgenommen werden oder nach mindeſtens fünf

jähriger land wirtſchaftlicher Praxis in ein Seminar für Land
wirte eintreten Allerdings iſt ein ſolches Seminar bis jetzt
nur von der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Schleſien
in Schweidnitz eröffnet worden Die hieſigen Mittelſchüler
haben außerdem noch die Berechtigung daß ſie mit Vollendung
des 17 Lebensjahres als Supernumerar zum Vorbereitungs
dienſt für den Bureau und Kaſſendienſt der ſtädtiſchen Ver
waltung angenommen werden wenn ſie im Reifezeugnis in
Deutſch und Rechnen die Zenſur gut erhalten Sie ſind
ferner vom Beſuche der ſtädtiſchen gewerblichen Fortbildungs
ſchule befreit

Mittelſchüler die die 3 Klaſſe mit Erfolg beſucht haben
werden hinſichtlich ihrer Schulbildung zum Eintritt in die
Forſtlehre ohne weiteres als geeignet erachtet

Es iſt zu erwarten daß ſich der Kreis der Berechtigungen
mit der Zeit noch erweitern wird

Die Mittelſchülerinnen die die Schule mit Er
ſolg beſucht haben beſitzen auf Grund ihres Schulzeugniſſes
vorläufig die Berechtigung zur Ablegung der Prüfung für
Hauswirtſchaftslehrerinnen Handarbeits
ehrerinnen und Turnlehrerinnen

Koht

Kein Brückengeld mehr
Die Erhebung von Brückengeld für die Benutzung der

Peißnitz und Weinbergbrücke erreicht am Sonntag den
31 März 1912 mittags 12 Uhr ihr Ende

Kaufmänniſche Ortskrankenkaſſe

Am 26 und 27 März fanden die Vertreterwahlen zur General
vrerſammlung der Kaufmänniſchen Ortskrankenkaſſe ſtatt Die
Arbeitgeber wählten die bei der Vorbeſprechung aufgeſtellte Liſte
Bei der Wahl der Vertreter der Kaſſenmitglieder entfielen auf
die Liſte des Sozialen Ausſchuſſes 92 Stimmen
während die Liſte der freien Gewerkſchaften 463
Stimmen aufwies

Erfolge der halleſchen Polizeihunde
Unſere Polizeihunde Fritz und Gretel ſind in letzter

Zeit neben ihrer erfolgreichen Verwendung innerhalb des
Stadtgebietes vielfach auch nach außerhalb zur Aufſpürung
ſtrafbarer Handlungen verlangt worden Die Hunde haben
in den meiſten Fällen mit Erfolg gearbeitet ſie haben auch
wiederholt die geſtohlenen Sachen obwohl ſie verſchiedent
lich recht gut verſteckt waren aufzuſpüren vermocht Erſt vor
kurzem haben ſie die Wilddiebe die den Förſter Lenz aus
Benkendorf ſchwer verletzt hatten in Gemeinſchaft mit dem
Merſeburger Polizeihund trotz der großen Entfernung des
Tatorts vom Auffindungsort der Wilddiebe geſtellt und da
mit weſentlich zur Ueberführung der Täter beigetragen

Auch in Roitzſch waren die Hunde bei Ermittlung der
Obſtbaumdiebe tätig Einen ganz beſonderen Erfolg aber
hatten Fritz und Gretel vor einigen Tagen in der Umgegend
von Bitterfeld zu verzeichnen gehabt Sie haben in zwei
Fällen einige Kilometer weit die Spuren der
Diebe verfolgt die von der elektriſchen Oberleitung
der Grube Theodor und von der Fernſprechleitung unge
fähr 2 Zentner Kupferdraht geſtohlen hatten Jn dem einen
Fall haben die Hunde den auf dem Felde verſteckten Draht
aufgeſpürt im anderen haben die von den Hunden geſtellten
Täter freiwillig das geſtohlene Gut herausgegeben

Viehmarkt Bis 9 Uhr waren 425 Pferde angetrieben
Reifeprüfung Am 7 März beſtand am Realgymnaſium

ju Langenſalza Frl Luiſe Ehrhardt Tochter des Königl
Kreistierarztes Ehrhardt in Stendal die Reifeprüfung
und zwar hat ſie in der Mehrzahl der Hauptfächer mit gut

vorbereiten laſſen
Ehrung Bürger des Süd und Weſtviertels hatten ſich zu

ſammengetan um einen alten braven Bürger unſerer Stadt den
Vater Kreuzmann aus dem Vereinsſtraßenviertel aus Anlaß
ſeines neulichen 85 Geburtstages und ſeiner 30jährigen Zugehörig
keit zum 3 kommunalen Bezirksverein zu ehren Die Feier fand
geſtern abend im Schweizerhaus unter reger Beteiligung ſtatt
Die gemiſchtchörige Geſangsabteilung des Evangeliſchen Arbeiter
vereins deſſen Mitglied der Genannte iſt eröffnete die Feſtlichkeit
mit Geſängen Darauf feierte der Vorſitzende des 3 kommunalen
Bezirksvereins Kaufmann E Roesner das Geburtstagskind als
guten Bürger unſerer Stadt und treues Mitglied des Vereins der
in den langen Jahren wohl keine Verſammlung verſäumt und
reges Jntereſſe an den Beſtrebungen genommen hat Dann wur
den dem alten Herrn der nicht wußte wie ihm geſchah die Ge
ſchenke überreicht Er dankte gerührt

Geſchäftsverlegung B Tiebels Blumenhandlung das
alte renommierte im Jahre 1884 begründete Geſchäft in der Gr
Steinſtraße 19 vis vis Stadt Hamburg iſt heute nach Geiſt
ſtraße 32 verlegt und bedeutend vergrößert worden Wir ver
weiſen auf das Jnſerat in heutiger Nummer

Die Generalagentur der Potsdamer Lebensverſicherung a G
in Po n geht wie aus dem heutigen Jnſerat erſichtlich am
1 April d J auf Herrn Generalagent Franz Herrmann in
Halle a Gr Steinſtr 34 Telephon 3422 über

Der größte Konfirmand Zu unſerer neulichen Notiz ſchreibt
uns ein Leſer daß es auch in Halle kräftige Konfirwanden gibt
Am letzten Sonntag konfirmierte Herr Paſtor Tiſcher in der
Johanneskirche den Sohn des Herrn Kaufmanns Reinhold Heinze
Thomaſiusſtraße 16 namens Werner Heinze der 182 Zenti
meter Körperlänge und ein Gewicht von 142 Pfund hat

Von einer Radfahrerin wurde geſtern abend ein Kind das
gegen das Rad anlief in der Bernburgerſtraße umgefahren

Unfug Am 26 März wurden in der Volksſchule Schulberg 19
drei Fenſterſcheiben von einem noch unbekannten Täter einge
worfen

Drei obdachloſe Männer wurden in vergangener Racht in einer
Scheune nächtigend aufgegriffen

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Zur Aufführung der Schönen Helena ſei be

merkt daß die Ballettſzenen in ihrer Darſtellung und Verkörpe
rung nach den Prinzipien der Duncan Schule einſtudiert und zur
Aufführung gelangen werden Außer am Freitag wird auch am
Sonntag abend Die ſchöne Helena gegeben beide Vorſtellungen
bei vollſtändig aufgehobenem Abonnement Die erhöhten Preiſe
werden bei fämtlichen Vorſtellungen beibehalten da die Koſten
für Jnſzenierung und Ausſtattung ganz beſonders große ſind Die
nicht verausgabten Billetts zur Volksvorſtellung am Sonntag nach
mittag 32 Uhr Maria Magdalena werden am Freitag und
Sonnabend an jedermann verkauft Sonnabend Martha

Geſellſchafts Abend im Zoo Auf den heute Donnerstag
abend 8 Ahr ſtattfindenden Geſellſchaftsabend Konzert des Stadt
theater Orcheſters Leitung Kapellmeiſter Alfred Elsmann unter
Mitwirkung von Fräulein Jrmgard Kühn vom Stadttheater Halle
ſei nochmals hingewieſen

Bad Wittekind Morgen Freitag nachmittag findet Künſtler
Konzert ſtatt

Saalſchloß Brauerei Aus dem Programm des geſtrigen
großen Streichkongzertes der Kapelle der Sechsunddreißiger ſeien
beſonders hervorgehoben die Ouverture zur Oper Fidelio Leo
nore Nr welche wohl das Konzert beherrſchte Die ſieben Sätze
der Ballettmuſik aus der Oper Margarete von Gounod waren
ausgezeichnet durch eine äußerſt ſubtile Nuancierung der Tempi
welche beſonders im Allegro und Moderato maiſtoſo brillant zur
Geltung kam Die neue Marſchalkſche Serenade bietet zwar manche
bekannte Anklänge doch auch vieles Gutes und Neues gefällt nach
jeder Wiederholung immer mehr Jm zweiten Satz Jntermezzo
waren die Streicher brillant Aus dem dritten Teil der Vor
tragsfolge möchten wir die Wiedergabe der Bach Gounodſchen
Meditation beſonders unterſtreichen Die Schönheiten dieſes Stückse
kamen unter dein Dirigentenſtab Obermuſikmeiſters Fiſter voll zum
Bewußtſein der beifallfreudigen Zuhörer Das Mittwochskonzert
in der Karwoche fällt aus ſo daß das 50 große Streichkonzert mit
einem beſonders gewählten Programm erſt am Mittwoch nach
Oſtern ſtattfinden wird

RohlandOrcheſter An dieſer Stelle ſei nochmals darauf auf
merkſam gemacht daß das für morgen Freitag angeſetzte Winter
vergnügen erſt ſpäter ſtattfindet

Märchenlichtbildervortrag Zum letzten Male in dieſem
Winter erfreute der Märchenonkel Herr Meentzen Dresden das
kleine Volk mit ſeinen in ſo kindlicher Weiſe rorgetragenen
Märchen Geſchichten uſw Er begann mit einer Reiſe durch ver
ſchiedene Gegenden Deutſchlands wozu er ſehr ſchöne Lichtbilder
bot Dann erzählte er noch eine Pilzgeſchichte ein Märchen aus
Tauſend und einer Nacht Rübezahlgeſchichten Hänſel und

Grtel u und zu allen führte er die herrlichſten Lichtbilder vor
die Kleinen hörten aufmerkſam zu wie kaum in der Schule und
dankten dem Märchenonkel mit herzlichem Beifall

Vereins und Versammlungsnachrichten
Der 3 kommunale Bezirksverein hält am Dienstag den

2 April abends 84 Uhr im Paradiesgarten eine Verſammlung
mit folgender Tagesordnung ab Mitteilungen des Vorſtandes
Verwaltungsbericht Abteilung Grundeigentum Verlegung indu
ſtrieller Betriebe aus Halle Allgemeiner Bürgerverein für ſtädti
ſche Jntereſſen Errichtung einer Rennbahn auf den ſtädtiſchen
Wieſen an der wilden Saale Regulierung des Moritzkirchhofes
Wünſche aus der Verſammlung

Volksbildungsverein Am Dienstag den 2 April 84 Uhr
findet im großen Thaliaſaal ein Lichtbildervortrag der Maggi
Geſellſchaft mit Koſtprobenverteilung ſtatt Taſſe wolle mitge
bracht werden an den ſich eine Generalverſammlung mit folgen
der Tagesordnung anſchließt Bericht über das Winterhalbjahr

Wesetzſch dar
zurück

RKheumatische Schmerzen RKeißen
Hexenschuß In Apotheken Fl M 1,20

Feſtlegung des Sommerprogramms Beſchlußfaſſung über Teilung
des Vereins Anträge und Wünſche für das Winterprogramm
1912/13 Sonſtiges

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

Da der Verein in der angenehmen Lage iſt nicht nur in deu
außerordentlichen Sitzungen projizieren zu können ſondern auch
bei den allwöchentlichen ordentlichen ſo wurde die letzte Ver
ſammlung zu einem Projektionsabend ausgeſtaltet der
allſeitigen Anklang gefunden hat Zunächſt ſprach Herr Bern au
über ſeine Reiſe nach Tuneſien Algerien und der
nördlichen Sahara

Die Ausführungen wurden veranſchaulicht durch reiches An
ſchauungsmaterial beſonders durch Lichtbilder und Herbarmate
rial Dem Redner ſtanden im ganzen nur 20 Reiſetage zur Ver
fügung Er zeigte aber durch ſeine Ausführungen und durch die
mitgebrachten reichhaltigen Sammlungen daß man bei richtiger
und zweckmäßiger Ausnutzung der modernen Verkehrsmittel auch
in ſo kurzer Zeit eine ganze Menge leiſten könne Die Reiſe ging
von Eenug aus mit einem Lloyddampfer nach Biſerta dem beſten
franzöſiſchen Kriegshafen mit der Bahn weiter nach der Haupt
ſtadt Tuneſiens dem faſt rein mauriſchen Tunis das noch heute
nominell vom Bey regiert wird weiter durchs Atlasgebiet nach
dem maleriſch gelegenen Conſtantine dann durch das Steppen
hochland der Schotts bis zur Oaſe Biskra in der nördlichen
Sahara Von da aus wurden meiſt zu Kamel Ausflüge in die
verſchiedenen Charakterlandſchaften der Sahara unternommen
und hier eine Anzahl Vegetationsaufnahmen gemacht Der ſüd
lichſte Punkt der erreicht wurde war die Oaſe Sidi Ohba Der
Vortragende erläuterte eingehend die biologiſchen Verhältniſſe der
Bevölkerung Die Rückreiſe fand über Algier Marſeille Lyon
ſtatt

Nicht minder intereſſant waren die mit vielem Humor ge
würzten Schilderungen einer ägyptiſchen Reiſe von Herrn Hut h
Reben den Projektionen veranſchaulichte Redner ſeine Reiſeein
drücke auch noch durch eine Reihe ſehr anſprechender ſelbſtge
ſchaffener Gemälde Die Fahrt ging über Trieſt und Raguſa nach
Alexandrien und Kairo deſſen buntes kaleidoſkopartiges Raffen
gemiſch auf den Fremden ſehr unterhaltend wirkt Bei milder
Witterung wurden die Pyramiden von Gizeh die Moſcheen und
die Kalifengräber beſucht Als Baumaterial wird heute noch
viel der Nummulitenkalk verwendet Bei ſteigender Hitze ging es
weiter nach Aſſuan und Luxor mit den Tempeln und Königs
gräbern bis nach Theben mit dem Koloß des Memmon Der
ſchöne Tempel von Philä iſt leider durch die Nilſperre unter
Waſſer geſetzt worden man darf aber des wirtſchaftlichen Vor
teils nicht vergeffen daß dadurch Millionen Morgen von Land
mehr bewäſſert werden Wie der Vortragende bemerkte wird auf
den orientaliſchen Bildern oft etwas zu freigebig mit den leuchten
den Malerfarben Kadmiumgelb Orange und Zinnober umge
gangen ganz ſo ſieht die Landſchaft meiſt nicht aus Wenig be
kannt iſt die Tatſache daß die Peſt in Aegypten niemals ganz
aufhört Das Baden im Nil hat ſeine Gefahren weniger der
Krokodile als des Bakteriengehaltes wegen Eine unangenehme
Zugabe iſt der Wüftenwind Chamfin der alles ans Zimmer
feſſelt dann noch die Mosquitos dazu und die Nachtruhe wird
bei 43 Grad illuſoriſch Eine widerliche Beigabe iſt die ewige
Bettelei der Einwohner Bakſchiſch ſprechen lernen die Kinder
eher als das Laufen Herrlich und unvergeßlich iſt dagegen die
Schönheit und Melancholie eines Abends am Nil der prachtvolle
Sternenhimmel und die große Stille der Natur die nur durch das
Knarren der Waſſerſchöpfräder und das Gebet der Moslems unter
brochen wird Die Heimreiſe über Brindiſt ging bei weſentlich
abgekühltem Wetter von ſtatten

Die dritte Projektion ließ Herr Dr Staudinger durch
Herrn Knieſche dem Verein darbieten ſie brachte kinemato
graphiſche hochintereſſante Bilder aus dem Leben des Chamä
leons jenes merkwürdigen langſamen und doch nicht langweiligen
Vertreters einer Gattung von Eidechſen So konnten denn die
Mitglieder bequem die ſonſt ſelten wahrzunehmenden Lebens
tätigkeiten wie Erjagen der Nahrung durch den berühmten
Zungenſchuß die Erregungszuſtände der Furcht wie des Zornes
am lebendigen Objekt ſtudieren Noch beſſer wird ihnen das
künftig im Zoologiſchen Garten möglich ſein wo ein Vivarium
im Bau begriffen iſt

Gleichfalls biologiſche Bilder vom Chamäleon bot Herr
Tatzelt und man wußte nicht ob man die Schönheit und Schärfe
der Blitzlichtaufnahmen oder das tapfere ſtundenlange Aus
harren des Photographen mehr bewundern ſollte Es war u g
der viologiſch bedeutſame Moment der Eiablage feſtgehalten
worden

Den Schluß machte die prächtige Autochromprojektion einer
Blumengruppe durch Herrn Dr Henſeler

Naturwiſſenſchaſtlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Heute Donnerstag abend 828 Uhr findet im Auditorium maxi
mum des Seminargebäudes der Univerſität eine außerordentliche
Sitzung ſtatt in der Herr Prof We m pe aus Oldenburg einen
Vortrag halten wird über das Thema Die Kinemato
graphie im Dienſte der Wiſſenſchaft Die Nachfrage
nach den Eintrittskarten iſt eine ſehr ſtarke dieſelben ſind in der
Hirſchapotheke am Markt zu haben

Halleſcher Marktbericht
vom 28 März

1,10 1,20 M Blumenkohl pr St 0,15 0,60 M
0,70 0 50 Mohrrüben pr Mdl 0,1
2,00 2,75 Kohlrüben pro Stck 0
2,00 3,00 Kohlrabi pro Stück 0

Radieschen 2 Bund
1,20 1,60 wiebeln pro Pfund 0

0

4

Eier pro Mandel
Butter pro Stück
Hühner pro Stück
Hähne pro Stück
Gänſe pro Stück
Tauben jg p Paar
Aepfel pro Pfund
4353 pro Stück

aninchen pro Stck
Faſanenhähne Stück
Rotkohl pro Pfund

0 15 0,30 ellerie pro Stück
3,00 3,50 Kartoffeln pr Ztr
1,10 1,40 a Pfund2,50 8,50 Schweinefleiſch Pfd 0,70 0,90

k 0,15 0,50 ammelfleiſch 0,70 0,90Weißkohl pr Pfund 0,10 0,365 NRindfleiſ 0,65 0,90
Wirſingkohl pr Pfd 0,08 0,15 Kabubfleiſ 07,90 1,20
Grünkohl pro Stüch

e

in MAG I Originaglfüagehen niohts anderes als
NIAGGIS Würzo fellgehalton werden Beim Nacohfüllen
achto man deshalb darauf daß die Würze aus der großen
mit dem Namen IAG I und der Schutzmarke Kroeuzstern
versohenen Origina Flasche gefüllt wird Auch verlange man
ausdrücklich AGGIS Wiürzo und weise Naohahmungen
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Schnelle und bequeme Zubereitung

1 Würfel 3 Teller Suppe IO Pfg Veber 40 Sorten
Knorr Suppen sind anerkannt die besten im Geschmack
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Amkliche Brhannhnachungen

Landespolizeiliche Anordnung
Letr das Verbot des Handels im Umherziehen mit Klauenvieh

Auf Grund des S 656 b der Reichsgewerbeordnung in der
Faſſung vom 236 Juli 1900 ReichsGeſetzblatt S 871 und der
88 18 und 20 des ReichsViehſeuchengeſetzes vom 23 Juni 1 Mai
1880/1894 ReichsGeſetzblatt S 153/409 wird zur Verhütung der
Weiterverbreitung der Maul und Klauenſeuche folgendes ange
ordnet

1 Der Handel im Amherziehen mit Klauenwieh Rindvieh
Schafe Ziegen Schweine wird in ſämtlichen Kreiſen des
Regierungsbezirks Merſeburg bis einſchließlich den 30 April
1912 verboten

2 Zuwiderhandlungen gegen die vorſtehende Anordnung unter
lliegen ſofern nach den beſtehenden Geſetzen nicht eine höhere

Strafe verwirkt iſt den Strafvorſchriften in S 148 Ziffer 7a
der Reichsgewerbeordnung bezw in S 66 Abſatz 4 und 67 des
Reichs Viehſeuchengeſetzes

3 Die Anordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung
im Amtsblatt in Kraft t

Merſeburg den 9 März 1912
Der Königl Regierungspräſident

Bekanntmachung
Auf dem Stadtgottesager befinden ſich folgende 3 Erbbegräb

nisſtellen ſchon ſeit langer Zeit ohne Pflege
Nr 763 verliehen am 4 Juli 1861 an den Arbeiter Johann

Chriſtoph Vorrath
Nr 1677 verliehen am 1 Dezember 1874 an den Dr phil

Karl Knauth und
Nr 1752 verliehen am 9 Auguſt 1876 an die unverehelichte

Marie Wiegand
Die berechtigten Jnhaber der vorbezeichneten Grabſtellen

werden erſucht ihren Verpflichtungen zur ordnungsmäßigen Jn
ſtandſetzung der Grabſtätten bis zum 1 Juni d J nachzukommen
vidrigenfalls die Stellen mit allem Zubehör zur Wiederbelegung
eingezogen werden

Halle a den 25 März 1912

v Gersdorff

Der Magiſtrat

Vekanntmachnung
Straßenbeleuchtung

Jm Monat April 1912 brennen
3 die Abendlaternen

vom 1 bis 10 von 74 Uhr bis 11 Uhr abends
vom 11 bis 20 von 718 Uhr bis 11 Uhr abends
vom 21 bis 30 von 75 Uhr bis 11 Uhr abends

b die Nachtlaternen
vom 1 bis 10 von 11 Uhr abends bis 5 Uhr früh

vom 11 bis 20 von 11 Uhr abends bis 434 Uhr frülh
vom 21 bis 30 von 11 Uhr abends bis 44 Uhr früh

Halle a den 21 März 1912
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Berriſft Erlöſchen der Gemeindeſteuerpflicht

Gemäß 8 60 Ziffer 2b des Kommunalabgabengeſetzes er
liſcht die Gemeindeſteuerpflicht durch das Aufgeben des Wohn
ſitzes Sitzes oder Aufenthaltes mit dem Ablaufe des Monats in
welchem der Wohnſitz Sitz oder Aufenthalt tatſächlich aufgegeben
worden iſt ſofern jedoch bis zu dieſem Zeitpunkte der Gemeinde
behörde hiervon keine Anzeige erſtattet iſt erſt mit dem Ablaufe
des folgenden Monats

Dieſe Beſtimmung bringen wir hierdurch in Erinnerung mit
dem Hinweiſe daß durch die polizeiliche Abmeldung ein Er
löſchen der Gemeindeſteuerpflicht nur dann herbeigeführt wird
wenn die Abmeldung rechtzeitig im Sinne der genannten Vor
ſchrift d h ſpäteſtens am letzten Tage des Verzugsmonats eingeht
Zur Vermeidung einer weiteren Gemeindeſteuerpflicht am hieſigen
Orte empfiehlt es ſich daher dem ſtädtiſchen Steuerburegu in
jedem Falle des Verzuges Anzeige von der Aufgabe des Wohn
ſitzes bis zu dem vorbezeichneten Zeitpunkte unabhängig von der
polizeilichen Abmeldung zu erſtatten

Halle a den 25 März 1912
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die StadtverordnetenVerſammlung hat den MagiſtratsOberſekretär Herrn Müller von dem Anle als Awendſere We

Stellvertreter des Begzirksvorſtehers im 30 Bezirke entbunden und
dafür den Leiter der SparkaſſenZweigſtelle Nord Herrn
Biehle zum Vertreter des Bezirksvorſtehers gewählt

Sie hat ferner zu Armenpflegern gewählt im 10 Bezirk den
Molkereidirektor Herrn Muth Glauchaerſtr 16 im 30 Bezirk
den Bauunternehmer Herrn Karl Lange Gr Brunnenſtr 63
Und den Rentier Herrn Albert Neupert Angerweg 2

Halle a den 21 März 1912
Die Armen Direktion

Vekanntmachung
An 5rch des Neortorighbusgeverbfſor c n 5d Der Nen e utoc2t twer don

die nachſtehenden weſentlichſten Beſtimmungen der Polizei Ver
ordnung betreffend das Meldeweſen vom 15 Auguſt 1803 zur Nach
achtung in Erinnerung gebracht

S 1 Gegenſtand der Melduug
Zu melden iſt 1 Jeder Zuzug von außerhalb nach dem Stadt

bezirk Halle gleichviel ob derſelbe zum Zwecke der Wohnſitznahme
oder behufs dauernden oder vorübergehenden Aufenthalts z B zum
Beſuch oder zur Benutzung einer Heilanſtalt erfolgt

2 jeder Fortzug nach außerhalb
Z jeder Umzug innerhalb des Stadtbezirks Wohnungsver

änderung und zwar auch dann wenn der Zu oder Umziehende die

5 S ch des MeldepflichS 2 Bezeichnung des Meldepflichtigen
Zum Melden re iſt1 der Grundſtücksbeſitzer hinſichtlich ſeiner ſelbſt und derjenigen

Perſonen welchen er auf ſeinem Grundſtücke Räume zum Wohnen
vermietet oder ſonſt üb laſſen hat einſchließlich der mit dem Fa
müüienhaupt zugleich zu oder abziehenden Ehefrau und Kinder

2 der Jnhaber einer Wohnung hinſichtlich derjenigen Perſonen
welchen er neben den bereits nach Nr 1 Gemeldeten in ſeiner Wohnunn
Obdach agvnunß Nachtquartier gewährt alſo namentlich hin
ſichtlich ſeiner ſonſtigen Familienangehörigen Dienſtboten Geſellen
Lehrburſchen Schlafleute Aftermieter und der ſich bei ihm zum
Beſuch aufhaltenden Perſonen

S 3 Ort und Zeit der Meldung
Die Meldung muß erfolgen ſowohl bei der Meldeſtelle des

jenigen Polizeireviers in welchem die neubezogene Wohnung liegt
Anmeldung als auch bei der Meldeſtelle desjenigen Reviers in

welchem die aufgegebene Wohnung liegt Abmeldung
ieſelbe muß binnen einer Woche nach dem Eintritt des Zu

zuges des Abzuges oder der Wohnungsveränderung und zwar
während der Bureauſtunden der Reviermeldeämter vormittags von

1 Uhr erſtattet werden Für die Berechnung der F
Woche iſt die Vorſchrift des S 43 der Strafprozeßordnung maß
ebend es endigt alſo die gedachte Friſt mit Ablauf des jenigen Tages
er nächſten Woche der durch ſeine Benennung dem Tag entſpricht

an welchem die Friſt begonnen hat wenn aber das Ende der Friſt
auf einen Sonntag oder allgemeinen Feiertag fällt mit Ablauf des
nächſtfolgenden Werktages

9 4 Form und Jnhalt der Meldung
Alle An und Abmeldungen müſſen mittels dreier gleichlautender

Exemplare in leſerlicher Schrift unter Benutzung der vorgeſchriebenen
edruckten Formulare ſowie unter vollſtändiger und deutlicher Aus
üllung ſämtlicher Rubriken derſelben erſtattet werden und zwar

die Anmeldungen nach Formular A auf weißem Papier und die Ab
meldungen nach Formular B auf grünem Papier

Jede zu meldende Perſon muß auf einem beſonderen Blatte ge
meldet werden Nur bei Me dungen welche ſich auf ein Familien
haupt beziehen können die Ehefrau und Kinder desſelben auf ein
und demſelben Blatte gemeldet werden

Meldungen welche den vorſtehenden Beſtimmungen nicht voll
entſprechen gelten als nicht erſtattet

Zwei Exemplare der Meldung verbleiben im Meldeamt das
dritte dagegen wird mit dem Tagesſtempel verſehen zurückgegebenund iſt von dem Meldepflichtigen 3 Monate lang als Belag für die
ſtattgefundene Meldung aufzubewahren

S 5 Veſondere Vorſchriften für Zu und Abzüge
Jede von auswärts zuziehende Perſon iſt verpflichtet auf

Ladung des Vorſtandes desjenigen Polizeireviers in welchem die
ſelbe Wohnung genommen oder Unterkommen gefunden hat ſich
perſönlich zu geſtellen und unter Vorlegung des Abmeldeſcheins des
letzten Aufenthaltsortes die weiter erforderliche Auskunft über ſeine
und ſeiner Angehörigen perſönlichen Verhältniſſe zu geben

Wer dagegen zum Zwecke des Umzugs ſeinen gewöhnlichen
Aufenthaltsort hier aufgeben will iſt unbeſchadet der in den
vorigen Paragraphen beſtimmten Meldepflicht perſönlich ver
bunden vor ſeinem Abzuge bei der Meldeſtelle desjenigen Polizei
Reviers innerhalb deſſen ſeine letzte Wohnung belegen iſt eine der
Vorſchrift des S 4 entſprechende Abmeldung vorzulegen welche ihm
abgeſtempelt zurückgegeben wird und zur Legitimation bei der
Behörde ſeines neuen Wohnortes zu dienen hat

S 9 Strafbeſtimmungen
Uebertretungen dieſer Verordnung werden mit Geldſtrafe bis

zu 30 Mark im Unvermögensfalle mit verhältnismäßiger Haft ge
ahndet Wenn jedoch der Meldende in der Meldung oder derjenige
deſſen Perſon oder Angehörige die Meldung betrifft dem Meldenden

egenüber wiſſentlich unrichtige Angaben gemacht Z 8 hat tritt
er nicht uw er e ralle a den 26 März 2o h Bie Volizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamt

im Monat Januar 1911 verſetzten und erneuerten Pfänder welche
die Pfandunmmern von 30581 bis 33789 tragen und über welche die
Pfandſcheine in grünem Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 17 April 1912 und an den daranf folgenden
Tagen im Auktionslokal des Leihhauſes An der Marlenkirche
Nr 4 ſtattfinden und beginnt vorausgeſetzt daß eine genügende
Anzahl von Käufern anweſend iſt um 10 Uhr vormittags und
um 4 Uhr nachmittags
Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber

Gogenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib
und Bertwäſche Schuhwork neue und getragene Kleidungsſtücke
Möbel Nähmaſchinen Muſikinſtrumente Zigarren und verſchiedene
andere Sachon zum Verkauf

Einlöſnungen und Erneuernungen verfallener Pfänder finden nur
dis zum 16 April 1912 ſtatt worauf das beteiligte Publikum
beſonders aufmerkſam wird

Halle a den 19 März 1912
Das Leihamt der Stadt Halle a S

00 4985n5n5n5nmnm mm

Ausſchreibung
Die Lieferung von Zement für die Erweiternungsbanten

des Gaswerks IJ Holzplatz 7 ſoll im Wege der Wettbewerbung
vergoben werden

Angebote ſind bis 4 April 1912 vorm 11 Uhr auf dem
Bureau dar Verwaltung Uuterplan 12 einzureichen woſelbſt auch
die Bedingungen entnommen werden können

Die Verwaltung
der Städt Gas und Waſſerwerke

bewerbung vergeben werden

Wohnung bereits wieder innerhalb der wöchentlichen Meldefriſt des

riſt von einer

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt B iſt bei Nr 33 betr die
Aktiengeſellſchaft Landsberger
Maſchinenfabrik eingetragen
Guſtav Schaaf iſt aus dem Vor
ſtande ausgeſchieden und an ſeiner
Stelle Max Conrad zum Vor
ſtandsmitgliede beſtellt

Hallsé a den 23 März 1912
Königl Amtegericht Abt 19

n das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr betr die Firma
Carl Fromme Nachf Halle
g iſt heute eingetragen DemWalther Geilke in Halle a S
iſt Prokurga erteilt

Halle a den 23 März 1912
Königl Amtsgericht Abt 19

In das hieſige Handelsregiſter
Abt A iſt bei Nr 2225 bekt die
offene Handelsgeſellſchaft Verlag
Selbſthilfe Hille BiſchoffHalle a S eingetragen Die
Geſellſchaft iſt aufgelöſt Die
Firma iſt erlo chen

Halle a den 23 März 1912
Königl Amtsgericht Abt 19

Ausſchreibung
Die Neuvpflaſterung der Nichard Waguerſtraße zwiſchen der

Frieden und Großen Brunnenſtraße ſoll in
Angebote ſind bisSonnabend den G April 1912 vormittags 10 Uhr

im Magiſtrats Bureau I Zimmer Nr 23zureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen und
auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 27 März 1612

e ee

im Wege der Wett

des Wagegebäudes ein

Städtiſches Tiefbaunamt

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt B iſt heute bei Nr 68 betr die
Geſellſchaft mit beſchränkter Haf
tung Schwerzer OnarzePor
phyrwerke zu Halle a S ein
getragen dem Alfred Blanfen
horn in Halle a S iſt Gefamt
prokura dergeſtalt erteilt daß er
nur in Gemeinſchaft mit dem Vor
ſtand die Geſellſchaft zu vertreten
befugt iſt

alle a d 25 März 1912
gönigl Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 33 betr die F ene

rer HeuſelMüller Halle aeingetragen Guido Müller iſt
aus der Geſellſchaft a eſchieden
Perſönlich haftender Geſellſchafter
iſt Max Mutter
Kommanditiſten vorhanden

Halle a den 23 W 1912
Königl Amtsgericht

Möbl Zimmer Hitttelſte i r

Bekanntmachung
Zur Ehrung

des nach fünfzigjähriger geſegneter und erfolgreicher Lahrtätigkeit
in den Ruheſtand tretenden Lehrers an der ſtädtiſchen Mittel ſchule

Herrn Otto Vogt
in Eisreben

ſowie alle
Eisleben den 26 März 1912

Abteile II Klaſſe eingeführt

Fahrpreiſe gültig

v

Monatskarten

Monatskarten III Klaſſe

findet am Freitag den 20 März er abends St Uhr im Wieſenh aus
in Eisleben ein Feſtabend ſtatt zu dem alle ehemaligen Schizter

de und Kollegen des Jnbilars und alle die an
dieſer Ehrung teil zunehmen wünſchen herzlich willkommen ſind

Der Magiſtrat
Clehtrishe Strassendadn Halle Merseburf

Bekanntmachung
Am 1 April 1912 werden bei der Fernbahn Halle Merſeburg

Für die Berechtigung zur Benutzung der II Klaſſe ſind folgende

auf den 10 Pfg Strecken Pfg
n

2 50w der Teil re Halle Roſen arten werden Fahrſcheine für dieRuf v i Klaſſe nie ausgegeben
2 Teilſtrecken II Kl 15 Pf III KI 10 PfKinder unter 10 Jahren h Kl 25Pf I1i

Halle AmmendorfW envorfjſr Kl ti 409 III Kl 20 M

Die Monatskarten II Klaſſe verechtigen zur Benutzung ſämtlicher
Abteile ſoweit Platz vorhanden iſt

Schüler ochberechtigen nicht zur Benutzung des Abteils II Klaſſe

Ammendorf den 28 März 1912

gr 70 M III gI 20 M

und Asbeiter Wochenkarten

Elektrische Strassenbahn
Halle Merseburg

Unterrichts Anstalt
sondere Damenklassen von

Dr Herm Krause

zur Vorbereitung für das Einf Freiw Exnmen sowie für alles
Klassen höh Lehranstait Sexta bis Prima inkl Abiturium be

in Ualle a S Heinrichstrasse 14
Pension Programm

Scehulantang Dienstag den 16 April er
Habichs Koch Lehrinſitut

Gr Steinſtr 14 Eing Mittelſtr
empfiehlt ſich zur Ausb ldung in

feiner u bürgerlicher Küche

Vermisehtes
Familenpenslon Rang

Ludwig Wuchererstr 55 IHeim für Damen u Herren
Kochkurſus ſür geb Damen bei

ſtaatl geprüft Lehrerin
Vorzüglichen Pripatmittagstiſch

Geſpieltes faſt neues

eüdüg dann
iſt ſtatt 6 1250 für nur e 900
zu verkaufen

B Döll Gr Phrſgtraß

Entflogen
Graupapagei ſierfeburgerne ab

Verlobungsringe
Juwelier Rittol

Schmeerſtraße 12 Ecke Zapfenſtr

S iſt heute

19

c



Fiano Sessel

Grösstes lager Porzollan Sie

Burgharat Becher
c Grösstes Spezial Geschäft emaillierter e T Küchengeräte

Billigste und beste Bezugsquelle für prima
emaillierte Kochgeschirre etc

Spezialität Komplette Küchen Einrichtungen in allen Preislagen
Anfortigrng emg Tür und Strassensehilder in allen Grösson

t Nas U Holzwaren Aluminium NMickel u Luxuswaron lampod lederwaren

d Rab Sp

Fiano Lampen

Caktmesser

Notenständer

in reicher Auswahl

r

Leipzigerstr 10
t Reb II III Etage

Personen Aufzug

nach allen Etagen

Vereins Komplette Waschgarnſturen

a d Solide25 jähriges Markttaschenr F J PrühstückstaschenGeschafts Bestfehen RucksäckeVe a Leibriemen Hozentrüoèrpuugen Preisen

Nie wiederkehrende Kauf Gelegenheit Paul GöldnerKoffor und L ederwaron Fabrit

Halle a S
Leipzigerstrasse 79

Jgitter
HoflleferentPlanoforte Fabrik

immer Hlayets
bidetz

grosses Lager

von

aller Art
empfiehlt zu

billigsten
Proisen

Ret ausst 8/9
Tel 493Eierſöffet l

in Horn und Bein emptehlt

C F RitterLejprigerstr 90

abgelassen worden

r

anerkannt beſtes Fabrikat
630 Mk nußbaum 580 Mk
wenig gebraucht zu verkaufen

Um diese günstige Gelegenheit auch meiner werten Kund
schaft zugute kommen 2u lassen verkaufe ich

vom 29 März bis 9 April 3 Oster Feiertag

Zöpfe Unferlagen u Lockentuffs
I a 3zur Hälfte dies bisherigen Preises

Alle Gegenstände sind mit den früheren festen Preisen versehen worauf ich 509 Rabatt gewähre

Nie wiederkehrende Kauf Gelegenheit zu fabelhaft billigen Preisen

Perzina Pianos We Haar Industrie

Anlässlich meines 25 jährigen Goschäftshestehens sind mir von
seiten meiner Lieferanten grosse Posten

Haare allererster Qualität
weit unter dem bisherigen Preise

Reparaturen e
blüthner Pianino

vorzüglich erhalten prachtvoller
Ton für nur 450 Mk zu ver
kaufen Volle Garantie

UlrichſtraßeB Döll Gr Alrichſtraß
Unschön ist Korpuſenz

Fettlelbigkeit
Weudelsteiperknttettungstee

M 2 und Mk 50
Fettzehrende alkalienreiche
Kräutor Pflanzen und Obſt
bringen beſten Stoffwochſel
ſichere Körperabnahme und

7 geben ſchlanke und graziöſe
Figur Toile 10,0 Enzian
tucus vesicul ass fötidaCaszo Sagr Sal carol Cortex

salic Baldrian Kamillen Alos
Kümmeoel Zu haben in den Apo
theken Adler Mohren LöwoenEngelApotheke

Kartoffelflooken
Bruchreis
Perl FIais

Sanat NIais vfferiert
L Büchner e

Kindergarten aubenst 20

Leiterin Klura Fuchs
Anmeldungen werden jederzeis

T

li Lüdors n
Franz Fraeger

I I m
J c J

Hotflieferant Sr Hoheit des Herzogs von Anhalt

Wein Grosshandlung
Rannischestr 22 23 Ecke vom Alten Markt Telephon

Nr 500
empfiehlt zu den jetzt stattſndenden Konfirinationen seine direkt von Prodozenten

gekautten und gutgepflegten

Rhein Mosel 1 bordeausweine
Don 90 Pfg bezw 00 Mk per Flasche an

bis zu den feinsten CrescenzenJ Depot und Aleinverkauf der Marke Henkel Trocken J

Prelslisten gratis und franko zu Diensten

Harmoniums
fmannborg

von Mark 100 bis IIark 2000 in grosser Auswahl
allein beic Kich Kitter u

SGrossh Sächs Hoklicferant
S

Verlegte mein Geſchäft nach

M Landsbergerſtraße Nr 12
Klinkhardt Schreiber Nachf

Fernruf Nr 203
Beſtellungsannahme bei Herren

Carl Hantschke Gr Brauhausſtraße 29
Max Bernstein Röpzigerſtraße 5
P Müller Canſteinſtra 9 6
Relnhardt Roſenſtraße 9

Stahl3 a Bad Pyrmom
Töchterpenſ beſtempf für

Haush prakt u unterz mr Wiſſen ch Sprachenalen Muſik Turnen deutſche
u ausländiſche Lehr im Hauſe
Sommer u WintSport Beſte
Verpflg Kurgebrauch Eig Villa
Zentralh elektr Licht gr Garten
Jll Proſp Ia Refer 1217Frau H Wilken
3 Ulrin Anterſuchung

chomiſch u mikroſſop n

Prüfung von Auswurf
auf Tüberkelldazillen

fertigt gewiſſenhaft und billig
Apotheker O Krütgen

S Königſr 24 Ecke Merſeb Ste
Wenn Sie von hartnäckigem

Hautjucken
befallen ſind und keinen Schlaf
finden verſchafft Jhnen
Dr Koch s Kühlſalbe
ſofort Frleichterung Topf 3 M

Halle Löwen ApothekeAchten Sie auf d Namen Dr Koch

Blumentiſch

ijedermann

Halle a heipeigerstr 23 dicht neben dem Leipziger Turm Telefon 1710 4S S aI l

I J

Einen

voller Pflanzen
U für 5 Mark frauko
ein vornehmes Geſchenk für

Trotz Froſt undKälte iſt mit en Male der
Frühling im Zimmer Ga
rantie froſtfreier Verſandjederzeit i in delorativen u blühen
den Topfpflanzen nur um den
Kundenkreis zu erwoitern gebe
ſo billig ab 1 Topfroſe 1 Kamelie
1 Azalee 1 Primel 1 Hortenſie od
1 Erika 1 Alpenveilchen voll
re 1 rieſenblum Topfnelke
1 Veilchen 1 ſelten ſchöne Blatt
t auch für dunkle Zimmer
1 Fuchſie u 1 granatrotblühenbeBegonie beides Neuheiten und
Winterblüher 1 Palme alles in
Töpfen mit Namen dazu 14 blüh
bare in Töpfen feſt eingewurzelt

ſtehende beſtehend aus Hyazinthen Tulpen
Krokus TreibNarziſſen u Scilla
zuſ 26 Pflanzen alle mit Namen
in T5pfen für nuur 5 Mk Bei

Blumenzwiebeln

trags eine Pflanzeunneunheit
gratis u Zuſendung franko u
emballagefrei ſonſt Nachnahme
Paul Fruth GroßgärtnereiZachau i Pomm unweit gwtettin

Fernſprecher Nr

des Ju u Auslandes
ca 80000 Fuß unter Glas

NB Die Pflanzen ſind zerngeſund
daher Pflege u Weiterkultur leicht

Kulturauweiſfungfüge jeder Sendung gratis bei
Herr Tierarzt Dr Büge Stargard

i Pomm teilte mit Die von Jhnen
gelieferten Pflanzen blühten
prachtvoll Kann Jhre Firma
jedem empfehlen 2c

Dasſelbe ſchreibt Herr Lehrer
Hoffbauer aus Neuweiſtritz

andere
Vorſteh freiwillige Anoerkenn

bürgen für die Reellität

Blüthner
Konzert Piang

ſchwarz ſehr gut erhalten iſt für
600 Mk zu verkaufen

II Lücders
Mittelſtr 9/10

und gut angetrieben in Knoſpen

vorheriger Einſendung des Be

Lieferant Katſerl u Königl Höfe

r Habelſchwerdt und noch 100

Aen e

angenommen

Hiermit bringen wir zur nis daß unſere Geueralagentur
Halle a S am 1 April v Js auf

Herrn Generalagent Franz Herrmann
in Halle a Gr Steinſtr Ar 34 Tel 3422
übergeht

Potsdam im März 1912Deutſche Lebensverſicherung Potsdam a G
Der Vorftand

Dr Ott o Dr Probſtc

Unter Bezugnahme auf vorſtehende Bekanntmachung halte ich
mich zur Vermittelung von Verſicherungen jeder Art auf Todes
fall Erlebensfall und Rente beſtens empfohlen und erkläre mich zur
Erteilung jeder weiteren Auskunft gern bereit

Franz Herrmann
Auf jeden Tiseh

T ein Gericht Fiſch
aus der

jMordser e

Wir empfehlen in lebendfriſcher Ware

bol k dn o pt
chellſiſe fertig rm Braten

Pfd 27 Pf
Schellfiſch ohne Kopf Pfd 38 Pf

Scholle o Pfd 90 t Auſternfſchkoteletten 55
Bratſcholle Pfd 35 f zart u weiß Pfd Pf
Heilbutt v t 95 g Bratzander H 75
Außlachs m e Ciszander 85 u

Sie 110 Eiszander e 85 g
Lebende Karpfen Schleie u AaleT tinten iörſen Hanther

Hall Verslsher g Ungsezister
Johannos Mer Göbenſtr 18 pt

Telephon 3418Vertilg v Ungezief unt Garantie
Zablunug uach Erfolg

3

Deutſche Lebensverſichernung Potsdam u G

I
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